
' Da» Mittz.Uqstrm
Am Mste» Januar fand in Harrisburg e>-

M zweite M'liiär-Lonvcntion statt, wclchc
sich die Verbesserung des Miliz-Evstems zum
Zicl gescyt batie. DaS ?lrsnltat «brer Bcra-
tbungcn drstvdt in Fvl«icndrm: Sie schlägt
vor, daß die Militärmacht des Staats inzwei
Tbeilr grtbeilt n>eede. iiänstnt' in Freiwillige
und Rrscrve. Di» Reserve soll selbst in
Kriegszrlten mcht »der zum tienst aufgrfor-
deri werte«, bis die Fr. lwilligen»ich« mebr
bWreMen, nnd in Fi iedenszeiten soll die Rc-
strve gar keine Dienstleistungen kb»n, dafnr
aber gehalten fei», »l per Man» jäbrlich
in die Schatzkammer zn bczalstcn Dicscs al>
fo gesamMrlie Geld soll dann zur Unterstütz
nng der Freiwillige» verwendet werten. Die
Freiwil'gen sollen wenigstens krci Tage in
jedem I«I»re ein Feldlager bczicbcn nnd mi-

««ärische Uebnngcn vorncbme», wälrcud wcl-
cher gn« <le für ibre Dienstc bczablt wcrdcn
sollen. Jeder Bürger bat die Freibei« zwi-
schen zwei liebeln zn wäblen, eniweder sich ci
nerfreiwilligri« (Zompanie aiijnschließcn, vdcr

in d« Reservc zn «rctcn und jährlich »I 50
DU bezaklcn

Dnrch die Beiträge dcr Rcserve glanbt man
<rll? Ausgabrn fnr die FrciwiUigcn bcstrcitr»
zn köiinc», «nd aiißerdeni dem Staat eine
Ersparmig von »25», MX» zn machrn. Das jr-
tzige Milizsystrm ist rinr für dir Bnrgrr,
ivodnrch abrr der Staat nicht drn grriugstr»

Niihcii bat. Dir Miliz tcS Staats wird ans
ll«is,iXX> Man» briechiict, Aiigciiomnic».
daß jeder Man» a« jedem M»stcr»»gsiage
u»r fünfzig l?rn«s verdiciic» löiiute, nnd daß
jeder nicht mebr als fünfzig (ZrntS verzebrt,

so beträgt dieses für die Erwerbtbätigkrit des
Staats einen jäbrlichcn Vcrlnst von
Von dieser Snminc glanbt dic (Zonvcntion I
«l2S,Ni>i>spare» ,» köiiiir» nnd doch ciu vicl
bcßeres, nnd im dcr notb nutzlichcrrs,
Militärsystci» i» Opcratio» zu sctzcu. Die
Eonvcntion bat ibrrn Plan der Kesctzgebung
vorgelegt.?Stimme dcS Volks.

tkinc besondere Vvtschnst. '
Am vorlctztcn Samstag iibcrschicklc Wou-

vernör Poricr rinr b.sontcic Botschaft an
beide Häuser dcr iu Vczng ans
dic Br<ablu«g der Inirrrssrn ans dir Staats-

f»tmld und dic iu dcr Bank von Pcunsylvani-
en dcponirtc» Staatsgeldcr. Er sagt daß
Spät am Abens des ersten Febi uarö Anstal-
ten zu Stande gebracht wordcn scicn, vermö-
ge wrlchr» rr Ursachr babr z» gl>i»br», daß
dir Bczabluiig dcrsälligc» liitcicssc» nn» an-
gcsangcn babe, und daß eicsclbc vollc»dci wcr-
tcu wird, so bald dic zu dicsem Zwe.k bestirn-
ten Font» geordnet wrrten können. Diesr
Anstalte»! «sagt er« besteben in ter Aniveii-
diiiig vo» de» je»;» benutzbaren Fonds der
Banik vo» Priiiisvlaaiiicu, uamliUi)
AuswäriiglWrchskl jiimßelausvo» tl lii.iXitt
Svocic 2'4,'Xltt
Bills und I>ald i'ciiutzbar IZtt.Wtt

llnd dcr Beirag, welcher vo» a»dr>» Bän-
ke» i» Folge emer anf sir Negmsi-
tion eingeben wird, wnrde binreicheud sei»
de» Rest der fälligen lut<ress n abzutragen,
wovon das in ->ei' von zwei odcr trci
Wochen znrerläßiq wird betabll werden. Der
Staals-Schatzmeuier nnd seiiie Gebnlfc» sind
gegenwärtig beschäftig« mit der
?>kr Interesse» >» der Bank »nd >»der Schatz-
kammer.

Der Westmittstcr "Dcmokr.it" oom vori»
Donnerstag s>'g»: sind berichtet

»vordc», cas ciu Mann, wclchcr si.l» tocio»
Bibigbau 5 nennt, in ter »mgegeut dn
Silberriiiiner K>rchc, »i tirsem
»fnr dic Erba»»»g c>»er Kirche, welcbcr er de»

Name» Albachs gab, gebammelt bat. Er
«cigt Emptclilnngc'schrcibcn vor, die, wie er
'Voigiebt, von dcn EbrwnrdigcU Hcrrc» Gci-
gcr und Willard, >» Maiichcstcr, »»tcrzci.l»
iiet sei» sollc», liat »lis gesagt, daß
seine sol.be Empfe>'l»iigsschreibe» gegeberi
Worten, nnd daü keiner vo» den aedachtcn
Gcistlichcn in Maiichcstcr Brka»»ischafr nnt

>ibm bat. DaS Publiknm solttc tahcr auf
iscincr Hut sei»."

A n merk n n g.?Der ol ciigedackite sau-
bere Doktor Bibigbaus bat auch, wie eo

fcheint, in der Nachbarschaft von Hannover
den niildtl'äti.ien Gebern das anc« de«
Tasche zn locken gewußt. Dies war vor et-
wa vier Wochen. Hier sagle er dcn Leuten,
er sei rin Sobn des Ebrw Hrn. Bibigbans,
von Pbiladelpbia, nnd sanimlc Bnträge fn>
kinc Kirche nnrerbalb )))o> k. Einige Meilen
von Hannovtr cr mebrcren von un-
fern Hrenndrn weiß, der Herausgeber dieser
Zcisung babc il'in gesaqt, er solle bei iluicn
ansprechen, indem sie gnte Kirchengänger wä-
ren, und rei.lilich fnr de» guten Zweck beisteu-
ern würden. Dirs ist eine grobe Unwabr-
-I'eit, indem wir dicscn Betrüger gar nicl't ge-
fel en baben, »nd auch nicht einmal wissen ob
er in Hannover war oder nicht.-Unsere Her-
ren Kollegen würden geiviß dem Publikum ei-
nen Dienst erzeigen, wenn sie diesen Tangc-
uichtö in ibren resperiive» Blättern blosstell
»en, indem er vielleicht in andern Gegenden
des Staats gegenwärtig das nemliche Lxiel
»reibt.?Hanover Gazette.

Ei» Voiidoncr Blatt gicbt solgcnde Schil-
derung von tcm Znstandc in England : "La-
ster ncbmrii mcbr nnd mcbr übcrband, Mord-
drcnncn gcbört zu dcn «äglichcn Ercignißcn,
Elend übcrmannt das Vand, dir armcn stcr-
drn Hungrrs, Schaasstrblrn ist zu ciiicin un-
qckenrru Gradr grdicbrn, abrr drr Hrrzog
von (!ornwall befindet sich recht wobl, Ibrr
Majestät bat sich wieder rrbolt, die Königin
Mttwc ist rckonvalcszcnt, Sir Robert Peel
ersccnt sich drs ungestörten BcsiycS der Gc-
walt?und in den mit Kummer nnd Elend
gedruckten Mamisaktnrdrstrikirn baut man
urue Barrakru nnd Soldatenbiitten."

Der best? Freund. ? Du kaiinst vrr-
sicher« sern, daß der, welcher dir in'sgcbcim
de,ne Fel>ler entdeckt, dein Freund ist, den»
er mcide« dabei deine Mißbilligung und Haß;
ivril es wcnig Menschen glbt, die dies vertra-
gn können, und viele von ilmen cingrnom-
men find sich selbst loben zu bören, waS aber
von der größten Narrheit zeigt, von welcher
die Mcnstl,liest befallen ist.

Ein Herr Brown von St. kewis I»at ein
Feu«rtt,iU erftinü»>,, welches ganz außeror-
d?«och nr Ate ist" und gleichelncm fcu >
erbenden Ben». m,r <ei,«r fcuriaeu t'zva

was in seine «ähe kemmt.

<s>i,e "lto ÄMM».
Ein Gcsctz im S»ak Nruvvrk verbot jedr?,

mann, vom Dec> «der bis April >)lrsch, zu
tödten. Die gcseistiche Strafe war Ii)

lrr, wovo» dic j>älsic dc»; Ankläger zufiel
I» Ermaugelttiig dcr Zablung' rbirlt der lle-
bcrtrctcr lv Pciischrubicbc auf dcn blopr»
Rucke». Nu» brgab es si.l>, daß ein Wuk»
im Monat Januar uabe bei Albany vorbri
passirtc, und cincn jntigcn Holländrr bcmcrk-
«e, drr an srinrr Scheurrtbur stand, seine
Schauscl »ach Buch>enart aiigclcgt batie,
»a«1, eiftrm Hirsch zicltc wclchcr nicht weiter
als dreißig Schritte von ibm weitete, und al-
so mit sich selbst sprach : "Mein Gort, wen»
ich » eine Flinte birr hätte uud rs wärc nicht
gegen daS Gesetz?da köuiiie ich mir ciiic»
schö»e» Hirschbrarc» zum Mittngeßcn schics-
scn!"

Dcr ?1ä»k» l'attc ciiic Buchse bci sich. Sr
schoß dcu Hirs.li, ivars dann sein Gcwchr, ob-
uc daß cs dcr Holländrr bemerkte, i» dr»
Sclmre »ud rief da»» : "Hollo, tu Krrl, du
bast cine» Hirsch getödtet; ich babr gesehen
daß du ibn mir deiner Schauscl gcschoßcu !"

"Mciu (^lott! ?rirf dcr rrstauute Hollän-
der,?ich wiißir nicht dtifi meinc Schaufel gc-
latcn war; i>l> daclge nicht daß sie loSgrben
ivnrde; sie ist noch nie znvor losgrgangen."

"'llirll,sprach drr Muki), du bast dru s)irsch
grschossru ; abrr ivruu du mir 2 Tbaler und
die Haut giebst, so will ich dir weiter leiueu
trubel deowegeu machen."

"Well, sprach der Holländer, das ist doch
immer «och bcßcr als li» Tbaler Strafe z»
bczahlc». Aber ich habe wirtlich »ich« ge-
glaubt, daß uiciur vcrd?tk alte Schaufcl los-
gcbc» würdc."

So ivar also dcr Handel geschlossen, «nd
»acl'dem der M»l» seiiic 2 Tbalcr und dic
Hirschbaut crhaltc», machte cr sich vo» da»-
»cii.

Ebc aber Ha»s, so hieß der Schaiiselschütz,
das Flcisl, ans dcm Wcgc schaffcu koimtc,
kam sei» Nachbar Vaiiderb.iusr» l'crbci, dci»
Hans dc» Vorgang crzäbltc.
brleln te »uu Haus, daß drr?)ä»ky ilm brtro-
gr» uiit das Tl'irr srlbst gesä'ossru l'abr, wo-
raus dic bcidr» Frcuudc dcm ?)äuky uachs.tz-
le», ib» eiiibolte» »nd vor ciiic» icdeiisri.b-
>er bra.t'lc». Ans Hans' Anklage w»rde dcr
Miiku «brisübrt ciiic» .Hirs.li grsiliossc» zu
babr», und zur Bezablung vo» U) Tlialrr»
odcr li» Hirbrn vernribrilt. Er wäblir dir
Hirbr, nud als man ibm 5 anfgctäblt battr,

ricfrr: "Halt! die Hälfte der Strafe, sagt
das Gesetz, gebört dem Kläger."

"Ja, bei Kott," rief der lustils, "so sagt
dir Vab. 'Vintrt dcn 'Hanky los nnd bringt
tc» Haus bcr; i.lnvill ibm dic andcrc Häls
tc aiifzäblc» !"

VarbarischoSTraiiorspiol cineSÄ??»!»-
rischen Prinzen.

Dic beii lttet rinru grausamen
' »lau, v 'rges.blage» nnd aiisaesülirt von Me-
benirt Almel'rdi. König von F r tz, ci» Man»
»iltt iveiiiger bekannt wegen seinem Sbrgrii«

ivcgen ansgcbildcter und
Er batte ri»r» la»ac» nnd l'artu.ickigrn Kricg

! zu »ntcrbalten.ararn brnachbarte Völker Ivel-
>l>e sich feiner Tyrannei nicht »»lrnvrrscn

nachbrr verlor er eine Schlacht, worni er mit
blinker Wnlb seine Truppe» der Gefabr blos-
stellte; sie wäre» so ciitmiitbigt, daß sie sich
weigcrtr» dcm Fciiidc wicdcr ciitgeae» >» ge>
!'en. Um ibiieii wieder Mttlb c>»z»flöge»
lrgtk cr solgeiide» 'Plan :

heimlich vcrsamnikltr rr rinr gewisse ?ln-
zai'j semer Offiziere, ivclche ilnn am melirste»

de Belobnniiäe». iveiin sie daz» einwiliinte»
und sich einige tZlnndc» in («räber c»isll,lic-
ken laße», ais ob sic >» i?er Schla.i't i»»ige-
kommc» wärc» ; cr ivollc ibuc» ciuo lnu-
l.i»gli>l,e Oeffiiiing laßen zu»! aibmcii, nnd
wen» sic i» Folge eines abergläiibigen An-
schlagcs, den rr listig dnrxb dir Armer zn vrr-
brritrn brabsichligiigtr, gefragt werten soll-
ten, so sollten sic antworten, daß sic gcsn»-
dcn ivas dcr.König ibnc» vrrspro.lir» babe :

daß sir si.l> dcr Bclo'innig dcs Mar'crtl'iims
crsrcucte», ri»d da>S d!ejr»igc w e l eli c > b-
» c » uachabmrc» dnrcl' tapscics Fcchtcu, uud
im Kriege nmkommeu sollten, dieselbe Gluck-
seligkeil erlange» wurde». Der Pla» wu> de
ausgefublt wie vorgcschlage». Er lcgic sci-
nc Dicucr z» de» Todte», deckte sie
mit Erde zn nnd licfi ilnicn cmc kleiuc Oeff-
nnng nni Albem zn zicbeu. Darauf gieng
er iu da? nnd »m Miitcrnacht vcr-
samiveltc cr seine Hanptlrntc nnd sagtr : "Ibr
srid dir Soldaten des Herrn, die Vertheidiger
des Glaubens, nnd Bcsclüilzer der Wahrbrit.
Bereitet ench euere Feinde auszurotten, wel-
che gleichfalls Fcindc des Allcrböchstcn sind,
vcrlaßt rnch darauf, ihr bckommt nic wicdcr
cine so sichere Gelegenbeit, seinen Ange» zu
aesalleu. Aber da manche fcigc »nd albcrnc
Menschen unter ench sind, dic mcincn
tcn nicht glaubcn, so bin i>l> bcrcit sic zu übcr-
zcugcu durch ciu großcs Wnndcr.

'Gcbct auf das Schlacl'tfcld, fraget cucrc
Brndcr dic dicscn Tag getödtet ivnrdrn ; sie
werden ruch vrrsicl'ern, daß sic das vollkvm-
mcnstc Kliick genießen, weil sie ibr Vcbcn in
dicsem Kriege vcrlorcn." Alstann fübrctc
cr sic anf das Schlachtfeld, wo er mit srinrr
gaiizrn Kraft ansrirf: "O ibr grtrcne Mär-
tircr, niachcr uns bckanitt, wie viele Wnnder
ibr von dem ?lllerhöch»c» gcscbc» babt!"?
Tic antivortctcn.?"Wir babcn von dem All-
mächtigcn Btlobnung cttipfangcn, von wcl-
chcn sich kciii Sterbliclicr rincn Begriff ma-
cht» kann." Dic Häuptlinge, crstannr übcr
dici'e Antwort, Giengen »ach der Armee, cs
bckannt zn machen; nnd crwccktcn wicdcr
Mnib in tc» s)crzcn der Soldaten. Wah-
rend dies im s,'ager verrichtet wurde, blieb der
König nabc den Gräbern, wo feine Diener
auf Erlößuiig warteten ; allein er verstopfte
ric Vöchcr durch wclche sic atlnuctcn, nud
sandte sic durch dieses barbarische Trauerspiel,
nach eiiicr andern Wclt, dcn?obn zu cmpfan-
gcn von wclchcm sic vcrkundctcn.

W i t t e r » n g,?Dcr "Deutsche Sana-
dicr"sagt: Wäbrcnd dcn lctzt vcrgangrnrn
zwei Monate baben wir nnr wcniqc cigcntli-
che Wintcrtage gcbabr. DaS Wcticr paßte

oftmals mcbr für dic Zrit dcs FrnblingS als
fnr die dcS WiutcrS. Solcher gtlinder Win-
ter bring» manches Gnre mir sich, besonders
für das Äted, welches immer »och viele Nab-
rung in dem Wald finden kann, doch den
Bauern wclche Heu zu verkaufen baben, wird
selchcs nicht sonderlich angenehm sein.

Wäbrenb DerHtea>er»»g «o» Anna, Köni-
Igin vou wurSc Svid u ibrrr
Armre, drr zu einem R'gimcnl gcbviie wrl-
clits m drr Stadt W?-läg, für Dcstttlr,»
vi 4 ei» Kricgsgcricl't gcsubri uud vcrurrbrilt
ci schosscu zu wcrtru. Da dcr Eolourl unv
i?» ut. ijolourl abweslnd warrn, so battr trr
Major das Rcgimcut zu bcfcbligcu. Am Ta-
ge drr Hinrichtung wuidc das Rcgi'meilt, nach
dcm qcwöbuliche» Gebraucl«, anfgestcUt um
die Hinrichiung zu sebcn; allein als ZZcdcr
der gegcnwärtig war j>nd die Gebräuche sol
chcr Hiuri.l'tungenkonnte, erwartete dir i!or<
porälr daS Voos für das niifrenndlichr Amt
iverfen zn sebeu, wurde» sie erstaunt zu sebcn,!
daß trr Major cs dcm rigrnen Br»ter dcs
(Yefa»gem » ausci legte, welcher im uänilichc»
Regimen« als Soldat dic»«?, »ud i» demsel-
ben Augenblick Abschied »ahm vou dem »ii-
glncklicheu Verbrecher.

AIS tt'es-r »»menschliche Befebl dc» Brü>
dcr» vrrküiidigt war, fielru sie auf ib, c Knie;
dcr ciiic bat auf die drmütbigste Weise daß
mau ib» vo» dcm Schrecke» vcrschoiicn mö
ge, Brntersblut zn vergieße», und der andere

rr dir Strafe vou irgend einer andrrn
Hand rinpfangeii möge. Allein alle Tbra-
uen unb alles Biiteii war vergebens; de,
grausame Major licS sich nicht bcwegen. Ei
schwur daß der Brudcr und uicmand als tri
Bruder es tbnn sollr, damit das Beispiel de
sto stärker, und die Hinrichtung um so viel
schrecklicher werde. Endlich bereitete sich drr
Brudcr um zu grborchru. Drr Major stand
stolz nrbcn dem Betrnbteu und sah ilm sein
Gewebr laden, und nachdem dieses gcschcbcn
ivar, bcsabl cr ibm auf das dritte Zeiche» das
er mit seinem Stab gebe unv in dcmselbc»
Angcnblickc sein Amt zn vernichten nnd obnc
Verzug tc» Gefangenen zu tödleu. Allein als
drr Major das bcsagtc Heichc» gab, wcudrtr
sich der Solda«, von einer l'öl'rren Macht br-
gristeit, plötzlich gegen ibn, uud schoß drm Ty-
rann durchs Hcrz AlSeann, sciu Gcwchr
nirdrrwerfrnd, sagtr rr, de» der keine

«eiget, keinr Gnade rrlangrn." !)iic-

mand schirn nbrr dir niiciwartrir Bcgcbrn-
brit zu traucrn; und einige dcr geachtelten
Burger, welibe grlommrn ivarr» um die Hin-
richtung zn srbe», uud Aiigeuzruge» der gan-
zen Bcgkbtlibei» warrn, berrtcien drn näclist
brf. blriitr» Osfijicr, bcidc Brudcr iu das Gc-
fängiiiß z» «cbmrtt, »nd dr» rrste» Vribrr-
cher nicht biiizi» ichtr» bis writrre Bcsrl'lr rr-
l'allr» srir», uachbrm die Sache tcr Llöiiigi»
vorgclcgt sei. Dicscs Ersuchr» wurde bcivil-
ligt, uud iiocli a» dcmsrlbr» Abriid richtne drr
Stadtrat!' rinr scicrtul'c nnd rnlirrndr Ad-
diessr an dir Königin, rbrrrbirtigst dir Gran-
s.iinkeit des Majors darstellrnd, »nd bittrnd
snr dic drr Majcstät grg,» dic Gesaii-
gcnru. 'i.ach riuer Uniers»cki»ng dcr Sacl'c
war dic .Uöiiigi» I>ö>t'st crsrrut dir Ärsangr-
»ru z» begnadige» und auö ihrrm Dicustr z»
cutlassc».

Kröche <»ewalttl>at.

sind bcrichtct, daß am vorigen Mitt-
wocb, um uugesäbr I Übr Nachmittags, rinc
jnugc Frauciiövcrso», Bcam, wolni-

baft iu Süasburg Tauuschiv, als sie von dic-
ser Stadt »ach >iu> r W<ilm»»g zuriick kcbre»
wollte, zwischen hier und Humes' Faklorv
vo» einem Miilaileil Bösewicht angefallen
wuidc, wclclier j'c zu Boden ivars nnd indcm
er >br mit tiucm gezogene» Dol>l' de» Tod
deol'cle, i»i Falle sie sich seine» Wttiischc» wi-
dci selitc, das Mävchru auf eine so empöre»»
de Weise mish.mdiltc, daß man zweifelt ob es
von oer ci baliencn Misbaiidlnng jc wicdcr
genese» wird. Zwei aiidcic
»c», welcl»e eine kurzc Zeit znvor dcn »ämli-
chen 'jsicg gicngcn, warcn von dcm »ämliclic»
Boseivicht verfolgt worden; cs gelang ilmen
aber sich vo» ibm losznrcißc» und zu cntwi-
scl>cu. E»> Mulatten Mann ist verbaftet
worden und sitzt nun im (saunty
Mkfängnifi ans dcn Verdacht, daß er der Be-
gcher dcr obigcn Gcwaltthat sci.?Vollsfr.

B e i m W ort gen o m m e n.?"Wcll,
Freindrr.es rrgnct zicmliil, stark," saglr lctzt-
biu ei» Kansmanu zu einem brllischnlterigrn
Bauern, dcr'an sti»e»i Stobr in Pliiladel«
pl'ia vorbei gieug, "ich denke, du kömmst bes-
ser beirin, und kausst dir eine llmbiella t Re-
genschiim »?ich verkaufc tir einen fnr ba l-
bcn Prcis. ei» Wort zn sagen dreb-
te nnsrr Baurr berui», und gieng in dcn
Stobr. Er suchtc sict» den besten seidenen
Schirm aus, und fragte dem Preise,
T balcr, mein Herr, das ist der geringste Preis,
wir baben ilni nie woblfeilcr verkauft," ant«
wortcte der Siolirbaltcr. Ohne weiters leg-
te der Bauer §2 5Y biu, nahm seinen liegeii«
schirm, gieng zum Ltobr binaus, und ließ
den Stobrbalicr in großer Bestürzung zurück,
dem Ii»» erst eiustcl, daß S 2 üUdie H ä l fte
von v'i macht.

O. Saucou Reiset Mngerö.
? Ihr babt euch zur Parade zu ver-
N sammeln in völliger Wi»ter-U»iform

am Dienstag de» 22stc» Februar, au
MÄ dem vou lacobWcikcl,

i» O. Saucona, um den Geburtstag
vj / unseres »uvcrgcßlichc» Waschittgto»
zV zu feiern. Auf Bcfckl von

Philip Person, (Spilan.
tcT/'Zlbwrsende baben eine Strafe von l

Tbalcr zu bezahle». Zu gleicher Zeit soll
auch das Appiel - Gericht für dic Compagnie
gebaltcn werden. Diejenigen, welche für
Strafgelder, ic> im Rückstände sind, belieben
alSdauu Nichtigkeit zu machen.

Februar lii. nq-lm

Nerheiratdet:
?lin letzten Dienstag, durch den Ebrw. Hrn.

Mcrman, Hr. lamcS Stewart, mit Miß Eli-
ja Kreß, beide von

Slm letzten Sonntag dnrch denselben, Herr
lonatban?l»dreas von llutcr-Macungie, mit
Miß Fcttcrman, von O. Macungie.

Am ncnilichcn Tag, durch denselben, Herr
Andreas Brinker, mir Miß Sarah lacoby,
beide von Ober Saucon.

Starb.
(Zin anderer Held der Revolution gestorben!

In Nieder Mt. Bethel, Nortbampton Co.,
Hr. i? u d w i g S b o u p, in einem Alter
rr» SO labrr». Seine Ucbcrrcstc wurden

vM ?avk, ?wk>n De Oonnq's mit
militärische» Ebrcnbcze»g»»stc»

ll u d noch Einc» l
Am lchteu Mittwoch, ln E a st o n, Hr.

<5 bc»»it c v Ric e. Am letztr« Freyiag
wurde er a?>f dem PrcSb»tetiai>e, Gottes-
acker beerdigt.

WöcpcmÄ!!'Brief Usic,
Folgende Bricse sind du'se 'lvoch, im Al-

lentanncr Postamt licgen geb.'>ben :
Job» Arner, Henry Beiller, Ba-

ker, Fred. W (Zollins, Ir'bn DanncN Jacob
Dks.blrr, Hcnry Dilliiigrr, Jacob Erd-

und D Crdman, Siuio» Elfclt,
Lam. Adam GcbreS, Con-

rad Huver, William lacobv, Job» lacobp,
Henrv Kempf, Daniel Klein, c, Dalomou
ttnauß, vcniy Vce, Ludwig Vutz, Jvhn Min-
i.ck', Hannali Millcr, Adam Millcr, Jacob
Markct, Gcorge Niiuncmacher, Stepbeu
Rulb, lonatban Reinbard, lohu Sample,
NicholaS Sterner, Abani Stenger, Mary
Snarr, )obn Schisscrt, John I Trrrler,
Sol Walbert, I P Wagner, MoseS Wiand.

A Postmeister.
Februar».

EillePl a llt a scl) e
auf öffentlicher Äend».

Auf dcn 2bstc» März, um l
Übr Nachmittags soll auf tcm Platze sclbst
öffentlich vcikanst wcrdc»:

Cine vortreffliche Plantasche,
gcl gen i» Vyn» Tauuschip, Vc,l>a Laiintp,
gränzend an i,'and von Jacob j>olben, Daniel
Bachman, Petcr Millcr unv Nikolaus Bach-
man, enibattrnd ll! Ackcr. Daraus befin-
det sich

Cin Hilles steinernes Wolnl
j i eine bald von Steinen

Holzgcbante Schwrizerscbeii-
er, Lpringbans, »nd rinc Pnmpc mit »icscb-
leiidem Wasser vor dcr Tb»r. DaS ist
i» gute,» B.iustaude, binläiiglich mit s>olz,
Schwamm »nd flicßciidem Wasscr vcrschc».

Es ist daS Eigenlbum dcs vcrstorbciicn
Kcorge (Zu starb.

Die Bedingungen am Aerkausstagc und
Auflvariuiig vou

Daniel Bachina», ?
......

Clahl. 5
Feb. Itt. nq-6ni

Schälzbares Eigenthum
aus öffentlicher Peiidu ;n verkaufen.

SamstagS dcn 2Vstcu Februar nächstcns
soll auf öffentlicher Vendn Verlans« werben,
auf drm Platze selbst in Salzburg Tamis.bi.',
V'ccha t^auniv,

Cine schätzbare Bauerei,
gelcgcn an dcr Straßc dic von Allentann
nach Hrllntann fuhrct, o!»»g?säbr!! Meilen
von ci stcrcui Ort?Darauf ist cri ichlet cm
geräumiges zwcistöckigtrs

(Gasthaus, rineSchwii
zrr<? cheuer, zwei Wa-

n neiibäuscr »llb «in großer
Schoko. Die Plaulas>l>c
rutkält ungefähr 70 Acker,

wovon 6 Acker Holzlaud, « Acker gute Wie-
sen dic gcivasscrt weidcn könncii, und das
»brigc gutes Bauland, unter g»tr» Hcusc» >st>
Es bcfiiidrt sich auch ein guter B.inmgartcn
darauf. Das Eigcutlmm ist gut mit niefeb-
lkiidem Wasser verseben, indem das Wasser
a»s einem Stock an der Scheuer nnd aus 2
Stöcke» am Hülse svringt. Kauflustigc wer-
den enigeladcu das Eigcntbum zu beseben,
indem cs ciucs dcr brslcn WirthS-Ztänds im
(Kauniy ist.

» Zur nämlichen Zcit sollcn auch ciiiigc
Stuck Pferde und Riudvirb verkauft werden.

Die Bcdiiiguiigc» ani Vcrkaufstagc und
Aufwartung von

Georqe Sleuiherqer.
ffcb, IN. 1842. . '

'

Oeftctttlithc Vcndu.
Dienstags den l sten März soll am Hause

des verstorbenen (Z o n r a d R > n g c r, in
9,'ord-Wbcitball öffentlich verkauft werden:

!j Pferde und Pferdegeschirr, 2 Kühe, ein
Rind, 4 Schaafe, 5, Schweine, ein Wagen
mit Baddy, Henleitern, ein lagdschlitten, ein
Holzschlitteii, Pflüge, Egge, Windmiihle,
Strobbank, Flachsbrcch, Spazicr-Wagcn mit
Geschir-r, ein MannS-Satirl und WcibS-Sat-
tel, ein Schubkarren, Eckschrank, Haus-Uhr
mit Kaste», ein großer Spiegel, ein großer
Wairer, 4 Tische, Stüblc, 2 Bureaus, 2 Kü-
sten, Holzkust, Betten und Bettladen, 2 Ku-
cheuschränke, iZärpcts, ein großer kupferner
Kessel, ein eiserner Kessel, Häfen, Ständer
Zuber, ein bald Barrel Eßig, Waizen und
Korn-Saamcn auf dem Felde, Griindbeeren
beim Büschel, und sonst noch viel HanS und
Banern-'Acrätb, zu weitläusrig zu meldeu.

Tie Bedingungen am VcrkausStagc und
Aufwartung von

Charles Cope, Zldm'or.
Februar 16. *-2m

Pfund l'laugcfarl'res

Baumwollen - Garn
von guter Qualität und aufs daucrbafteste
gefärbt ist bei dem Unterschriebenen im Gros-
sen und Kleinen billig zu verkaufen, in dem
Färbcrschap der MillcrSrauiirr Wollcamann-
faktnr, wo derselbe sowobl die Färberei in al-
len Verzweigungen, sowie auch alle übrigen
Geschäfte welche bisher dort betrieben wur-
den, ferner betreibt.

s>cnrv Gabriel.
l6.

"

na-3M

An Ballern.
Au dem Stobr von BoaS und Säger in

Alleutauu.oder an der MubledcS Uuterzeich-
! neten an der kleinen Üccha Brücke (ebemalS
! Heimbach's Miible) wird der böckiste Markt-
preis für Waizen, Korn »>id Welschkorn be-
zahlt.

Joseph K. Säger.
Februar Z. ' n?-3m

Marktpreise.

Artickcl. i per «llen,

Flauer . .
. Bär»? «,<»» !

Wkizc» . . . Büschel l >5 lv«
Rvggc» ... »zs ' »7
W«l>chk»rn . . «e, ! »v
Hafcr.... »7 «

Bnchweizen . . »0 »K
Flachssaame,, . I 75» 140
.Klcesaame» .

. G iX» ! 4
Timotbysaamen. 2SO »

Grundbirnt» . ?. 2S
Salz .

. > VS 7^
Bultrr . . . Pfunds >2 n
.'Wschlitt .

. . » A
W'chs
Sil,m.^i. . . 6 , l 2
Schinken,''cisti» »

Lcitenstttckc . . <»5 7
Wcrkcn Garn . j k ' IV
Eier .

.
.'. Diiy.! 12 i»

Roggen Wbiskv. , <4 ZV
Äepfel Whisky .

'

keinöhl . . . j <Z»
Hickory Holz . . Klaftcri 4SO 4 lk»
iZicO«» Holj . . i » »7o
Sleilikoblr» . . Tonne! < 4Äv
GipS .... SR) 6 N

Ncberstckt der Märkte.
Philadelphia F?d. l >.

Bemerkunge n.?Di» Bankbill vor
'

unscrcr Grscygebuiig hat sehr ungünstig auf
de» Hantel gewirkt.

Kl cesaamc n.?Die lchte Bcrkäufc,
wurden an V Tbalcr geschloßen.
nieii bringt l Thaler 87.

Flanr »nd Mek l.?Flanr bringt «

Tbaler; Noagenmebl 4 Thaler; Buchwei-
iciimebl 2 Tbaler I2i das Hiinberti und

Welschkornmebl 2 Thaler 87 daS Bärrcl.
Fruch t.?Waize» bringt l Tbaler 27 ;

keineNachfrage, und Haber bringt
4<» öeiitS.

Vie bmarkt ?Schlachtvieh das Hun-
dert Pfund bringt 4 bis 6 Tbalcr; Kühe m>t
Kälbcr 20 bis 27 Tbalcr, und Schwein« das
Hundcrt Pfund vo» 4 bis 6 Tbaler.

Auditors Anzeige.
Zn dem Waisengericht von Lkcha Co.

In dcr Sache der Rechnung vonP »t » r
Dankcl, lAnardian von Henry Änaug, ei-
nes minderjährigen KindcS, Sohn des ver-
storbenen Tbomas Kuauß, lctztbin von dem
Städtlbc» Emails, Vccha Caunty.

ll»d »im, Februar 4, 1?42 crnannte die
(Zcurt Ebristliu F. Bciicl, A. L.Ruhe und
Natlia» Millrr als Auditors um die besagte
Rechnung zu nbcrscbeu und »bcrziiscttel», «n»
dein ».'ichslen festgesetzten Waisengericht B«-
l icbt darnbcr zu eistatien.

VÄÄt den Urkunde»,

MMAn Bezcugts:
C. S. Busch, Sehr.

Die vlenbriiamieu Auditors werden sich
am Ha»se vo» Tilgbman Rupp in der Stadt
Alleniau», einfinden, Montags den 7. Mär»
um I» llbr Vormittags, wann und woselbst
sich alle dic sich >» dcr inte-
rcß>rt finden, einfiiivcn mogcii.

Fcbrnar lii. nq-3m

Auditors Anzeige.
Alls der Cvurr von Common 'Olms

von Lccha Cannly.
In der Lache der Rechnnnq von Ebarlcs

W Wieand, Assignie von Lharles Gorr und
Susanua sriner Frau.

Und nun November l», 18-t>, ernannte die
(sonrt (zhristian Beitel, Thomas Weaver,
Millerstaun, nnd Lbarles Keckals Auditor»,
nm die Rechnung zn nbersrhen, und Berthe»«lung nach der Ueberschreibung zu machen.
Februar !, Order an die Auditors er»
ivritrrt zum nächsten Tcrmin.

Aus dcn Urkunden
BezeugtS,

Jesse Samuels, Proch.
Die obenbenanittn Auditors wcrdeu sich ih-

rer Bestimmung gemäß wieder versammeln,
am Montag den 7ten März, nächstens, um
IV Übr Vormittags, am Hause von Jacob
Haqenbuch in Allentann, um die Pflichten ih-
rer Ernenn»»«; zu crfullcn, wann und wo sich
alle intereßirle Personen einfinden können,
wen» sie es für schicklich halten.

Februar 16, nq?Sm

Oeffentliche Vendn.
Freitags den 4ten März nm I Ukr Nach-

mittags, sollen an dem Hause des Unterschne-
benen in Salzburg Tannschip, ?echa Saanry
folgende Artikel auf öffenNicher Bendu ver-
kauft werden:

Zwei Stück Nindsvirh, eine Kub,6 Schwei-
ne, ein i-gäuls Baddy, Pflüge, Eqge, Wind-
miwle, Flachsbrech, Art, Steinschlägei «nd
Hebeisen, Ständer, Kessel, Posten und Fen-sen und sonst noch viele Artikel zu wcirläuftig
zu melden.

Die Bedingungen am. DerkaufStage und
Aufwartung von

Andrew Wilt.
Februar IV. nq-3m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Igten März nächstens, sollen

am Hause des Unterschriebenen inHeidelberaTauiischip. Lecha Saueity, folgende Artikel
auf öffentlicher Bend» verkaust werden uäm-
lich:

Pferd, uiid Pferde-Geschwr, Rindvieh, zwei
! Wägen mir Boddles,Pfluge und Wind-

mahle und Strobbank, Heiz, und Jagd-
! Schlitten, und sonst ncch vielerlei Artikeln z-l
iveüläuftig zu melden.

Tie Beringungen am vtrkaufsk-z? und
, Aufwallung von

Rathan German.
Febr. ,?«?. nq-


